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„Das Twenty ist nicht nur bei den

Boznern beliebt, sondern auch bei

Kunden aus dem Trentino und

Nordtirol.“
Giovanni Podini

Geschäfte warten im erweiterten Twenty auf Kundschaft. Wer
Hunger hat, kann zwischen 7 Restaurants auswählen und auch
für die Freizeitbeschäftigung ist im Einkaufszentrum gesorgt: In
6 Kinosälen werden aktuelle Filme gezeigt. ©
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Veranstalter:

„Das Twenty ist ein Begegnungsort“
WIRTSCHAFT: Im Landeseinkaufszentrumeröffnenweitere 15Geschäfte – Resonanz ist laut Giovanni Podinimehr als zufriedenstellend

VON KARL PSENNER. ..................................................

BOZEN. Donnerstagfrüh
wurden im Landeseinkaufs-
zentrum Twenty im Rahmen
einer kleinen Feier weitere 15
Geschäfte eröffnet. Der Ein-
kaufstempel beherbergt nun-
mehr 80 Läden, 7 Restaurants
und 6 Kinosäle, die allen An-
forderungen der Kunden ge-
recht werden sollten. Nicht zu
vergessen ist der „Kids Park“:
Ein Kinderparadies, der sei-
nesgleichen sucht.
„Wir sind heute hier, wollen kei-
ne großen Reden schwingen,
sondern mit all unseren Mitar-
beitern ein bisschen feiern und
die neuen Geschäfte eröffnen.
Für mich selbst ist es eine große
Freude, dass nun das Twenty
wieder Zuwachs bekommt und
die zahlreichen Rückmeldungen
stimmen uns mehr als zuver-
sichtlich“, sagte ein zufriedener
Twenty-Chef Giovanni Podini.

Zu den Mitarbeitern gewandt,
meinte er: „Das Twenty seid ihr,
denn ihr belebt es. Durch eure
Freundlichkeit, Kompetenz,
Professionalität und Einsatz

sorgt ihr für die Zufriedenheit
unserer Besucher und Kunden.“

Kanonikus Johannes Noister-
nigg, der die Segnung der Räu-
me und der darin arbeitenden
Menschen vornahm, erinnerte
daran, dass er die Familie Podini
seit vielen Jahrzehnten kenne
und sie sehr schätze: „Das
Twenty ist ein Begegnungspunkt
und Arbeitsplatz für sehr viele
Leute. Alle Menschen, die hier
ein- und ausgehen, möge der
Herr segnen und sie begleiten.“

Die 15 neuen Geschäfte run-
den das Angebot im Landesein-

kaufszentrum in der Bozner Ga-
lileistraße ab. Es sei die Vielfalt
und Unterschiedlichkeit der Ge-
schäfte und Dienstleistungsbe-
triebe, die das Twenty in den
letztenWochen undMonaten zu
einemMagneten werden ließen,
meinte abschließend Podini. So
würden neben den Boznern
nicht nur Besucher aus der
nächsten Umgebung ins Twenty
strömen, sondern auch zahlrei-
che Gäste aus Nordtirol und
dem Trentino. Einen Pluspunkt
stelle übrigens die erst kürzlich
eröffnete Verbindungsbrücke

über den Eisack dar, die von
Fußgängern wie für Fahrradfah-
rern gerne genutzt werde.

Der schlichten Feier wohnten
insgesamt rund 200 Mitarbeiter
bei, die bei einem anschließen-
den gemeinsamen Frühstück
„ihr“ Twenty hochleben ließen.

© Alle Rechte vorbehalten

Mehrals500Personen
geht nicht

ENTSCHEIDUNG

ProduktionsgebäudewirdeinRaubderFlammen
EINSATZ: UrsachevermutlichEimermitAsche–EinePersonmit leichtenVerletzungen insKrankenhauseingeliefert –Fehlalarm inderAltstadt

BOZEN. Im Stadtviertel Kaiser-
au kam es gestern kurz vor 7
Uhr zu einem Gebäudebrand.
Ein aus vorwiegend Holz er-
richtetes Gebäude hatte Feuer
gefangen.

Der Brand konnte relativ
rasch unter Kontrolle gebracht
werden, heißt es in einer Aus-
sendung der Berufsfeuerwehr.
Die Nachlöscharbeiten dauer-
ten dann noch bis zur Mittags-
zeit an, da sowohl die Dach- als
auch die Holzverkleidung zu
entfernen war. Das Dämmma-
terial war nämlich in Brand ge-
raten und es musste zu Gänze
entfernt werden, um das Feuer
endgültig löschen zu können.

Neben der Berufsfeuerwehr
wurde auch die Freiwillige Feu-
erwehr Gries zum Einsatz geru-
fen, die Männer der Freiwilli-
genFeuerwehrBozenübernah-
men derweil den Dienst auf der
Wache der Berufsfeuerwehr in
der Drususallee.

Der Brand ging wahrschein-
lich von einemEimermit Asche

aus, der vor dem Gebäude
stand. Windböen wehten Glut-
nester Richtung Holzverklei-
dung und setzten diese schluss-
endlich in Brand.

Eine Person erlitt leichte
Schnittverletzungen; die 4 Pfer-
de, die sich auf dem Gelände
rund um das Gebäude aufhiel-
ten, kamen nicht zu Schaden.
Ein Rettungswagen des Weißen
Kreuzes Bozen brachte die ver-

letzte Person ins Bozner Kran-
kenhaus. Vor Ort waren auch je
eine Streife der Carabinieri und
der Quästur.

Am späten Vormittag musste
die Berufsfeuerwehr dann zu
einem Einsatz in der Altstadt
ausrücken. Gegen 10.20 Uhr
hatten Passanten Rauch auf
dem Dach eines Altstadthauses
bemerkt und die Einsatzkräfte
alarmiert.

Vor Ort stellte sich heraus,
dass es sich nicht um einen
Brand, sondern um einen rau-
chendenKaminhandelte. Nach
der Inspektion des Kamins und
des umliegenden Daches
konnten die Wehrmänner wie-
der abrücken.

Im Einsatz standen auch die
Stadtpolizei und die Freiwillige
Feuerwehr Bozen.

© Alle Rechte vorbehalten

Volksbefragung:
Formulare sind online

BOZEN. An der Bevölke-
rungsbefragung in Sachen
Benko, die zwischen 20.
März und 4. April stattfinden
wird, dürfen bekanntlich
auch Personen teilnehmen,
die nicht in Bozen ansässig
sind. Dafür ist die Erfüllung
diverser Voraussetzungen
notwendig. Besagte Voraus-
setzungen sind: Studien- und
Ausbildungsgründe bzw. ei-
ne selbstständige oder lohn-
abhängige Arbeit auf Bozner
Gemeindegebiet. Für beide
Fälle gilt, daß der Antragstel-
ler mit Stichtag 10. März 16
Jahre alt ist. Die Vorstellungs-
runden der programmati-
schen Vereinbarung begin-
nen imÜbrigen am kom-
mendenMontag. Den
Auftakt bildet die Informati-
onsveranstaltung um 18 Uhr
imMehrzwecksaal Ortler am
Anne-Franz-Platz 21. ©

@ Weitere Informationen unter
www.gemeinde.bozen.bz.it

Buchnachwievorkonkurrenzlos
BILDUNG: Positive Bilanz in der Bibliothek „Albert Schweitzer“ – 19.764 Entlehnungen im vergangenen Jahr

BOZEN. Auf ein erfolgreiches,
aber wieder arbeitsintensives
Jahr kann Sonia Wolf, Leiterin
der Bibliothek „Albert Schweit-
zer“ zurückblicken. „832 Leser
entlehnten im Jahre 2015 insge-
samt 19.764Medien“, teilt Wolf in
einer Aussendung mit. Im Ver-
gleich zum Vorjahr sei dies nur
ein minimaler Rückgang.

Nach wie vor ohne Konkur-
renz ist das Buch: 14.410 Bücher
wurden 2015 entlehnt, gefolgt
von den DVDs (2110) und Zeit-
schriften (1763).

Die Besucher der Bibliothek
wurden im Jahr 2015 erstmals
statistisch erfasst. Rund 27.891
Personen schauten im vergange-
nen Jahr in der Bibliothek vorbei.

Umauf diesewichtige Einrich-
tung aufmerksam zu machen,
wurden wiederum eine Reihe
von interessanten Veranstaltun-
gen organisiert. Für Kindergar-
tenkinder gab es eine Reihe von
Buchvorstellungen und Bastel-
nachmittagen, für die Grund-
schüler wurde ein Tag unter dem
Motto „Ein Reise durch die Bi-
bliothek“ organisiert. Ebenso
wieder auf dem Programm stan-
den diverse Autorenlesungen
und schlussendlich wurde ein
Ausflug nach Parma unternom-
men.

Die Bibliothek „Albert
Schweitzer“ verfügtmit Stand 31.
Dezember 2015 über insgesamt
7643Medien. © Alle Rechte vorbehalten

BOZEN. Vor kurzem haben
amNazim-Hikmet-Weg im
Stadtviertel Europa-Neustift
Arbeiten begonnen, durch die
die Grünfläche verschönert
werden soll. Die Arbeiten er-
folgen im Auftrag des Stadt-
viertelrats Europa-Neustift.
Entlang desWeges auf der
Seite zur Pestalozzi-Schule
(Europaallee) hin werden ei-
nige Bäume gepflanzt, die Be-
regnungsanlagewird erneuert
und der Rasen angelegt, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Die Arbeiten wurden von der
Stadtgärtnerei an eine spezia-
lisierte Firma vergeben. ©

Nazim-Hikmet-Weg
wird verschönert

Bozen

BOZEN. EinTeil des erweiter-
tenEinkaufszentrumsTwenty,
die sogenanntenZoneC, un-
terliegt denVorschriften des
Flughafen-Risikoplanes.Dem-
nachdürfen sich indiesemTeil
der Erweiterungsflächenie
mehr als 500 Personen gleich-
zeitig aufhalten. Festgeschrie-
ben steht dies unter anderem
inder Benutzungsgenehmi-
gung, dieKommissärMichele
Penta imNovemberausgestellt
hatte.Die Podini-Holding hat-
te die Streichungdes Perso-
nen-Limits gefordert,mit dem
Verweis auf einUrteil des Ver-
waltungsgerichts aus dem Jahr
2014,dassdieAusklammerung
des Einkaufszentrums aus
demRisikoplanbestätigte.Die
Richter inderGerstburghaben
nunmehr jedochdenEinwand
abgelehnt undauf dieBaukon-
zession vomMärz 2014 ver-
wiesen, in der die Personenbe-
schränkungbereits klar festge-
schrieben stand. ©

Seit gestern warten im Twenty 15 neue Geschäfte auf Kunden. Darüber freuten sich (von links) Giovanni Podi-
ni, Kanonikus Johannes Noisternigg und Giancarlo Podini. DLife/pka

Gegen 7 Uhr war im Stadtviertel Kaiserau ein Gebäude in Brand geraten. Innerhalb kurzer Zeit konnten die
Feuerwehrmänner den Brand unter Kontrolle bringen. Berufsfeuerwehr

Ein rauchender Kamin in der Alt-
stadt machte den Einsatz der
Wehrmänner notwendig.

Berufsfeuerwehr

Mit besonderen Aktionen macht die Bibliothek übers Jahr auf sich auf-
merksam.


